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Seit 25 Jahren im Einsatz 

Gudrun Janßen feiert Dienstjubiläum im Diakonischen Werk 

 

Burgsteinfurt, 10. November 2017 

 

Seit 25 Jahren ist Gudrun Janßen für das Diakonische Werk im Evangelischen Kirchenkreis 

Steinfurt-Coesfeld-Borken im Einsatz. In diesem Monat feierte sie ihr Dienstjubiläum. 

„Meine Vorstellung von der Arbeit der Diakonie ist die, dass wir nah an den Menschen und 

nah an den Kirchengemeinden sind. Wenn das auf jemanden zutrifft, dann auf Sie“, lobte 

Heinz van Goer, kaufmännischer Vorstand des DW, den haupt- und ehrenamtlichen Einsatz 

von Gudrun Janßen. 

1992 begann die Diplom-Sozialarbeiterin ihren Dienst in der sozialpädagogischen 

Familienhilfe in Gronau und war dort für Erziehungsbeistandschaften, Beratung bei Verdacht 

auf Kindeswohlgefährdung und Sozialberatung zuständig. 2009 wechselte Gudrun Janßen 

zunächst für ein befristetes Projekt, das die Professionalisierung der Kindertagespflege im 

Kreis Steinfurt unterstützte, an den Standort nach Burgsteinfurt. Danach ging es hier für sie 

weiter: Seit 2011 leitet sie die sozialen Dienste in der Geschäftsstelle Steinfurt und arbeitet in 

den Bereichen der Kindertagespflege, Sozialberatung sowie Schuldner- und 

Insolvenzberatung. Ehrenamtlich engagiert sie sich im Frauenreferat des Evangelischen 

Kirchenkreises und vertritt diesen als Delegierte auf der Kreissynode. Van Goer dankte 

Gudrun Janßen für ihren „wertvollen Beitrag zum Erfolg unserer Institution“ und lobte ihre 

Zuverlässigkeit, Einsatzbereitschaft und Freude am Umgang mit Menschen. „Wenn auf 

jemanden der Ausdruck ‚Gesicht der Diakonie‘ zutrifft, dann auf Sie“, betonte Heinz van 

Goer, „eine so verdienstvolle Mitarbeiterin wie Sie es sind, wünscht sich wohl jedes 

Unternehmen.“ 

 
Bildunterschrift: 

Zahlreiche Glückwünsche zum Dienstjubiläum von Gudrun Janßen (m.) 

überbrachten u.a. (v.l.) Pfr. Ingo Stein (Leiter der DW Beratungsstelle Gronau), 

Heinz van Goer (kaufmännischer Vorstand DW), Pfr. Matthias Hövelmann 
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(theologischer Vorstand DW), Daniela Jung (Fachkoordinatorin offene 

Ganztagsschule DW) und Martin Reber (Regionalleiter DW Coesfeld/Dülmen). 

(Foto: Kirchenkreis) 

Bildlink: http://bit.ly/2hYKDrh 

 
Hintergrundinformation 

Der Evangelische Kirchenkreis Steinfurt-Coesfeld-Borken ist der flächengrößte Kirchenkreis auf dem 
Gebiet der Evangelischen Kirche von Westfalen (EKvW). Zu ihm zählen annähernd 84.000 evangelische 
Christen im westlichen Münsterland in 20 Kirchengemeinden an 46 Standorten. Zweimal jährlich 
kommen Delegierte aller Gemeinden und kreiskirchlichen Dienste zur Kreissynode zusammen, um 
grundlegende Entscheidungen für den Kirchenkreis zu diskutieren und zu entscheiden. Zwischen den 
Synoden führt der von der Synode gewählte Kreissynodalvorstand mit dem Superintendenten als 
Vorsitzenden die Geschäfte des Kirchenkreises. Dienstsitz der Superintendentur und der zentralen 
Verwaltung ist das Kreiskirchenamt in Steinfurt. 
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Maleen Knorr 
Ev. Kirchenkreis Steinfurt-Coesfeld-Borken 
Öffentlichkeitsreferat 
Bohlenstiege 34 
48565 Steinfurt 
Telefon: 02551 / 144-22 
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